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Eur-nnd

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags : illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

fremden.

Bezugspreis
(einschl . Amtsblatt) :

Für das Jahr. . Mk. 8.- } = (Mk. 9 .20
„Halbjahr . „ 5.— |_ -gj » 6,60

„ „ Vierteljahr „ 3.- E.si „ 3 .30
„ einen Monat . „ 1.50 * “ l „ 1.80

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . „ 3.60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Fernspr. Nr. 3690.

Nr . 158.

- Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
• das Bade - BIatt : •

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nadi dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschaftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden. $
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

• währ übernommen.
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Gesellschaft und Kurlehen.
Die Zahl der bis zum 31. Mai seit Jahresbeginn hier

ein getroffenen Kurfremden  beträgt 39 545, davon
waren 25 528 Passanten (Aufenthalt weniger als 5 Tage)
und 18017 Kurgäste.

vt. Der Intendant des Königl . Theaters in Kassel,
Herr Graf von  B y 1a n d t-R h e i d t, ist zu längerem
Aufenthalt hier angekommen und hat im Hotel „Nassauer
Hof“ Wohnung genommen.

wc. Zwei bekannte Wiesbadener Ärzte sind ge¬
storben : Geh. Sanitätsrat Dr . Karl Clouth und in Nau¬
heim Sanitätsrat Dr . Bresgen.

Neu eingetroffene Offiziere:  Hauptm . v. Criegem
(Leipzig) ; Major Freiherr v. Eberstein ; Hauptm . Enders;
Hauptm . Henz ; Oberst Joachim!; Offizier Koch (Köln);
Hauptm . Koths (Strassburg ) ; Hauptm . Freiherr Mar¬
schall v. Bieberstein (Berlin) ; Hauptm . Landgerichtsrat
Redlich (Marburg ) ; Major Schlepps (Ulm) ; Oberstleut
v . Uckro (Weimar) ; Leut. Zander (SiegTurg).

Aus dem Kurhaus.
Illumination im Kurgarten.

Für morgen Sonntag ist eine Illumination des Kur¬
gartens , die erste grössere in diesem Jahre , vorgesehen.
Die Veranstaltung beginnt um 8 Uhr abends und ist mit
einem Doppelkonzert,  ausgeführt von dem Kur¬
orchester unter Leitung des Herrn Kurkapellmeisters
Hermann Jrmer und dem Musikkorps des Ersatzbatail¬
lons des Reserve-Infanterie-Regiments Nr . 80 unter
Herrn Kapellmeister Haberland , verbunden . Auch

Leuchtfontäne und Scheinwerfer werden in Tätigkeit
treten. Der Eintrittspreis beträgt 1 Mark ; Abonne¬
ments-, Kurtax- und Besichtigungskarten zu 1 Mark
berechtigen zum Besuche des Kurgartens nur bis
61/2 Uhr nachmittags . Bei ungeeigneter Witterung
findet 8 Uhr abends Abonnementskonzert statt.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Den Heldentod

starben aus Wiesbaden : Musketier Karl Kohlhaas,
Dragoner Leo Knüttel,  Ersatzreservist Jakob
Nagel,  Musketier Hermann Waibsmuth,  Infant.
Heinrich Bastian,  Hauptm . Kurdirektor Fritz H e y ’1
im Inf.-Regt. Nr . 138, Ritter des Eisernen Kreuzes, Leut.
Fritz K ü n k 1e r im 19. Lebensjahre, Ritter des Eisernen
Kreuzes, Offizier - Stellvertreter Fiermann Ritzel,
Gardefüsilier Georg Cron.

— Die Ludwig v. Hofmann-Ausstellung im Kunst¬
verein findet viel Beachtung; es dürfte daher die Mit¬
teilung interessieren, dass Herr Professor v. Hofmann,
vormals Lehrer an der Grossherzoglichen Hochschule für
bildende Kunst in Weimar, der zurzeit als Hauptmann
der Landwehr Kriegsdienst tut , zum Mitglied der Aka¬
demie der bildenden Künste in Dresden ernannt worden,
wohin er voraussichtlich nach Beendigung des Krieges
übersiedeln wird.

— Volkslesehalle (Hellmundstr. 45 I). Im Monat Mai
ist die Volkslesehalle von 1740 Lesern und 380 Leserinnen
besucht worden . Wir weisen nochmals darauf hin, dass
der Besuch vollständig frei ist. Alle Besitzer von über¬
flüssig gewordenen Büchern werden gebeten, diese der
Bibliothek zum allgemeinen Besten gefl. überweisen zu
wollen.

— In Wiesbadener Lazaretten. Auszug aus der
neuesten Verwundetenliste der Auskunftsstelle für im
Felde, stehende nassauische Soldaten in der Loge Plato.
Res.-Inf.-Regt. 118: Hotel Nonnenhof : Wehrm. A. Arnold,

Unterabskinach . Ers .-Res.-Regt. 80 : Hotel Viktoria : Gefr.
L. Bouffier, Erbach . Ersatz -Bat. Füs .-Reg. 80 : Nonnen¬
hof : Füs . H. Härtling , Frankfurt ; J . Metzner, Bamberg.
Grenadier -Regt. 10: Hotel Viktoria : Möbius, Marbach.
Ers .-Bat. Landwehr -Brigade 41 : Nonnenhof : Ers .-Res.
M. Sand, Wiesbaden. Füs .-Regt. 80 : Hotel Viktoria:
Landst.-Rekrut Philipp Werth , Friedrichsthal . In der
Auskunftsstelle liegen des weiteren die Verwundetenlisten,
auf aus folgenden Militärlazaretten : Frankfurt , Mainz,
Homburg , Bingen,- Eltville, Rüdesheim, Ostrich , Winkel-
Vollrads, Geisenheim, Schlangenbad , Langenschwalbach,
Idstein, Kloster Eberbach und aus dem Offizier-Ge¬
nesungsheim in Falkenstein i. T.

— Das Parkhotel und Kaffee, welches einige Zeit ge¬
schlossen war , wird heute Samstag, den 5. Juni wieder
eröffnet und finden täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte statt . (Siehe Inserat im heutigen
Blatt).

— Wochenspielplan des Königlichen Theaters vom
6. bis 14. Juni . Sonntag , 6., Anfang 6 Uhr : „Die
Meistersinger “. Montag , 7., 7 Uhr , Volkspreise : „Im
weissen Röss’l“. Dienstag, 8., 7 Uhr : 1. Ringvorstel¬
lung „Rheingold“. Mittwoch , 9., 6y2 Uhr : 2. Ring¬
vorstellung „Die Walküre“. Donnerstag , 10., 7 Uhr,
Volkspreise : „Die Journalisten “. Freitag , 11., 6(4 Uhr:
3. Ringvorstellung „Siegfried“. Samstag, 12., 7 Uhr,
Volkspreise : „Alt-Heidelberg“. Sonntag , 13., 6 Uhr:
4. Ringvorstellung „Götterdämmerung “. Montag , 14.,
7 Uhr : „Die Fledermaus“.

— Schauspielgesellschaft Nina Sandow (Residenz-
Theater ). Heute Samstag findet eine Wiederholung voa
„Hedda Gabler “ statt , während morgen Sonntag
E. v. Wolzogens „Lumpengesindel“ gegeben wird.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
ar. Die deutschen Künstler im Felde. Immer mehr

Künstler gehen in den Krieg. Der bekannte Porträt¬
maler der Berliner Sezession W. Oppenheimer  ist
Schipper in einem zum fünften Armeekorps gehörenden

Im Residenztheater
errang die Schauspielgesellschaft Nina
Sandow  auch am zweiten Abend mit Wolzogens
prächtiger Tragikomödie

„Das Lumpengesindel“
einen vollen Erfolg . Das lustige Durcheinander der
buntbewegten Szenen mit dem tollen Treiben der wunder¬
lichsten Typen grosstädtischer Boheme, versetzt mit
einem Schuss von Empfindsamkeit, gefiel wieder von An¬
fang an bis zum Schluss, bis zum Ausblick auf ein intimes
Glück zweier Menschen, die sich eben erst von neuem
zusammenfanden . Dies gesinnungstüchtige Brüderpaar
— man weiss ja, wer zu diesen beiden Literaturbrüdern
Modell gestanden hat — wurde von den Herren
Wäschner und W o 1f gang  wiedergegeben,
während dieser mit ehrlicher Naturtreue mitten im
Treiben der abenteuerlichen Gesellschaft mit seinen
trockenen philosophischen Brocken und seiner Seelen¬
ruhe gut seinen Mann stand , hätte man bei Herrn
Wäschner doch mehr Wahrheit im Spiel, mehr Verinner¬
lichung sich gewünscht . Alice Hacker  fand für die

Ü

arme kleine Frau Else den rechten Ton , man war über¬
zeugt von ihrem Leiden, als sie so gedrückt und bang in
ihrem Heim umherschlich, in dem sich kein intimes
Liebesieben entfalten kann, weil die lumpigste Boheme-
Gesellschaft es zur räucherigen Literatenbehausung
macht. Wie dann ihre Bitterkeit wächst , die Katastrophe
schliesslich in der militärisch-sauberen Stube des Wacht¬
meisters hereinbricht , das war alles mit dem Ton guter
Empfindung gespielt. Der Wachtmeister und das
Lumpengesindel wurden von den Herren Jordan,
G u n o 11 (besonders gut ) Stein,  Louise Jose  und
Herrn S c h w e i k a r t gut gespielt, die tolle Überbrettl¬
laune, besonders im zweiten Akt, wurde durch keine
Übertreibung gestört . Auch Herr Bauer  als geld¬
geschwollener Kommerzienrat und Marly Markgrals
Urberlinerin , Witwe Schwumbe, verdienen alles Lob.
Das Haus war gut besetzt und spendete mit viel Behagen
den verdienten Beifall. M.-W.

Lustige Ecke.
Aus der Münchener„Jugend“.

,lcli
l>er Optimist ' Cliurcliill.

kann Ihre Blockade noch immer
sprach Churchill zu Tirpitz nach

— nicht ernst
dem Untergangnehmen,“

der „Lusitania “.
„Also denn, “ lächelte Tirpitz , „Scherz beiseite : schickenSie auch die „Mauretania “ hinaus !“

S .GUTTMANN
DAS GROSSE
SPEZIALHAUS

_ FÜRdämen -kohfeköon
^.KLEIDERSTOFFE
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Konzcrfprogramm für Samstag.
Früh'KonzerL

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags 11 Uhr.
1. „Jesus meine Zuversichi“. Choral.
2. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer * Fr . v. Suppe
3. Kaiser -Walzer .Joh . Strauss
4. Entre -Akt aus der Oper „Mignon “ A. Thomas
5. Fantasie aus „Bobert der Teufel “ G. Meyerbeer
6. Eljen a Haza, ungarischer Marsch Keiler Bela

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 285 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Kurkapellmeister Hermann Jrmer.

1.  Verbrüderungsmarsch .Joh . Strauss
2. Ouvertüre zur Oper „Maritana “ . W . Wallace
3. Oie schöne Amazone, Charakterstück A. Löschhorn
4. Ich liebe Dich, Walzer . . . . E. Waldteufel
•5. Am Meer , Lied . . . . . . F . Schubert
6. Ouvertüre zur Oper „Das goldene

Kreuz “ . . . .. J . Brüll
7. Fantasie aus der Oper „Faust “ . Oh. Gounod
5. Promenadenmarsch .M . Jeschke

Abend-Konzert
S Uhr . 286 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Kurkapellmeister Hermann Jrmer.

1.  Marsch aus der Operette „Der Vogel¬
händler “ . C. Zeller

2. Ouvertüre zur Oper „Lestocq“ . D. F. Auber
3. Nächtliche Runde . . . . . . A . v. Kontski
4 . Impromptu in C-moll .F . Schubert
5. Air . . J . S. Bach
6. Ouvertüre zur Oper „Iphigenie in

Aulls " . Oh. Gluck
7. Fantasie aus der Oper „Undine “ A. Lortzing
8. Im Sturmschritt , Galop . . . . Joh . Strauss

Jackenkleider, JTläntei
Besud )sk(eider

>: Blusen, JTlorgenröcke
I. Hertz

v Langgasse 20

JTloderne Kleiderstoffe
Seidenwaren

Erstklassige JTiaßanferligung

Berlin W, „ PfUSlöH KOrfU ** Fahrstuhl!
5Minuten vom Bahnhof Zoo. Zimmer mit Frühstück

Kaiikestrasse 2(5.
Telef. Steinplatz 10228.

Modernster Komfort.
Berlin W. von Mk. 8,50 an.

Baedecker empfohlen!Frau von Below. Park-Hotel Kaffee
:ioi:

Beachten Sie Firma Tauber und Hausnummer 30.

fl
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KirchgAsse 20 ° Tel er . : 717.
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Geschäftsgrüiidnng 1884.
Uebemahme sämtlicher Amateurarbeiten : Entwickeln , Kopieren, Ver-
grössern . Kostenloser Unterricht für Anfänger . Illustr. Preisliste kostenlos.

I*-i:

W etter au ssi eil <«i» für Samstag , den 5. Juni.
Ziemlich heiter , trocken , warm ruhig.

tütgeteilt von der Wetterdienststelle des Physika !. Vereins,
Frankfurt a. Ä.

Wilhelmstrasse 36 Telefon 6349

496

Wiedere röffnung
0

Samstag , den 5. Juni
unter Leitung des Hofrestaurateurs Theodor Feilbach.

Ä Künstler -Konzert.

Saus Oranienburs
Pension und Bäder

Leberberg 9 - Telephon 798
Mit allen modernen Einrichtungen

versehen , in nächster Nähe des Kur¬
hauses und König!. Theaters , bietet bei
bester Verpflegung zu zivilen Preisen
angenehmen  Aufenthalt.
Feinste Referenzen . 17257

Ärztl . gepr . Heilg ., fr. T2j. Sanitätss.
Massagen , Verbände, Klystiere

S Conrad, Tel.Kr.47012
Inh. Kgl. Pr . Verdienstkr. in Gold u.
Ehrenw.Diploms Deutsch.Flottenv.

17801

Dauermie ter.
Aelterem Herrn oder Dame möchte
ich Von herrsch. Etage 2—8 Zim.,
inöbl. oder unmöbliert , abgeben
Kapellenstrasse 49 , Hochpart.

Königliche Schauspiele,
Samstag, den 5. Juni 1915,

150. Vorstellung.
51. Vorstellung Abonnement D.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zum Vorteile der hiesigen Theater-
Pensions-Anstalt . 2. Benefiz pro 1915.

Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Joh. Strauss.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 1/4  Uhr.

Armierungsbataillon , das zurzeit in Russland seine
Tätigkeit ausübt . Der Maler Felix Behr  gehört
der 3. Kompagnie des 56. Infanterie-Regiments an . Der
Dresdner Maler Kurt P ö t z s c h hat es im Reserve-
Infanterie - Regiment Nr . 58, das im Westen kämpft,
schon zum Vizefeldwebel gebracht . Der Düsseldorfer
Kunstakademiker Hermann S e h r i g ist als Kriegsfrei¬
williger beim 3. Telegraphenbataillon eingetreten und
befindet sich jetzt gleichfalls auf dem westlichen Kriegs¬
schauplatz . Als Kriegsmaler sind zugelassen : auf dem
westlichen Kriegsschauplatz Max B e n d o r f aus
Leipzig, Professor Hugo L. Braune , Heims,  Pro¬
fessor Arthur Kampf,  Adolf Obst,  Professor
Schöbe 1, Max S1 evogt,  Prof . Ungewitter
und Emst Zimmer — alle aus Berlin —, ferner noch
Emst V o 1b e h r aus München und Professor Hans
von Hayek  aus Dachau . Auf dem östlichen Kriegs¬
schauplatz sind tätig : Professor Ludwig Dettmann
und Otto H e i c h e r t aus Königsberg , Karl Becker,
Max Fabian,  Max R a b e s aus Charlottenburg und
Ludwig Putz.  Schliesslich sind noch als freie Maler
zugelassen worden Prof . Fritz Frier  aus München,
Adolf Hering  aus Berlin, der Münchener Maler
Spiegel  und Prof . Carl Ziegler  aus Posen . Der
Maler Hans Meid  ist der kartographischen Abteilung
des Grossen Generalstabes zugewiesen worden . Zu
Studienzwecken ist noch auf dem östlichen Kriegsschau¬
plätze der Maler R. Pfaehler v. Othegraven  zu¬
gelassen. Pfaehler ist Erster Vorsitzender des Berliner
Künstlerbundes und eines der bekanntesten Mitglieder
des Verbandes deutscher Illustratoren . Im Kampfe für
das Vaterland sind von bekannteren Künstlern ge¬
fallen : der im vierzigsten Lebensjahre stehende
Düsseldorfer Bildhauer Heinrich Bauke,  ferner der
Direktor des Städtischen Museums in Wiesbaden
Dr . Brenner,  der ein Opfer der Karpathenkämpfe
geworden ist. Es fiel noch der Dresdner Maler
Walter Max Schmidt,  bekannt als Maler der Sächsi¬
schen Schweiz.

Neues vom Tage.
— Welsche Tücke. Es wird uns geschrieben : Die

Firma Mercier & Co ., welche eine Niederlassung
im deutschen Zollgebiet (Luxemburg) unterhalten hat,
veröffentlicht in der englischen Weinzeitung „Wine and
Spirit Trade Record“ folgende Schamlosigkeit : „Wir
(die Firma Mercier & Co. in Epemay ) selbst haben
unter der acht Tage dauernden Besetzung der Deut¬
schen von Epemay nicht gelitten. Obgleich Aus¬
schreitungen begangen wurden , so sind sie nicht zu
vergleichen mit den Scheusslichkeiten (atrocities), die
von diesen Barbaren in anderen französischen Bezirken
und in Belgien verübt wurden . Wir sind indessen über¬
zeugt , dass zu gegebener Zeit die Verbündeten diesen
unerträglichen Feind für immer zermalmen werden .“
Das sind dieselben Herren Mercier, die in Deutschland
sehr viel Geld verdient haben und deren Direktor jetzt
als Offizier in der französischen Armee gegen Deutsch¬
land kämpft.“ — In gleicher Weise gibt die Firma
Fallier van Cassel & Cie.  in Ay, die unter der
deutsch klingenden Firma Deutz & Geldermann
in Hagenau  eine augenblicklich unter deutscher
Zwangsverwaltung stehende Sektkellerei besitzt, ihrem
Hass gegen Deutschland Ausdruck, indem sie durch
ihren Vertreter in London in einer englischen Wein¬
zeitung verkünden lässt : „Zwecks Beseitigung jeglichen
Missverständnisses bezüglich der Nationalität der Teil¬
haber der Firma Deutz & Geldermann in Ay und Reims
wird bekannt gegeben, dass die Inhaber Franzosen in
des Wortes vollster Bedeutung sind, sowohl hinsicht¬
lich der Abstammung wie der Geburt nach. Sie sind
französische Offiziere, die z.Z. in ihren betr . Regimentern
dienen und seit vielen Jahren sind keine Teilhaber mehr
vorhanden , die den Namen Deutz & Geldermann tragen .“
Diese Tatsachen sollten doch genügen , wenn man nicht
heute schon längst die üble Voreingenommenheit für
alles Ausländische überwunden hätte, den Sektfran-
zösischerHäusereinfür  allemal von deutschen

Tischen zu verbannen.  Ein gutes Beispiel haben
das Preussische Kriegsministerium (Armeeverwaltungs-
Departement ) und der Herr Staatssekretär des Reichs-
Marine - Amtes gegeben, indem sie die in Betracht
kommenden Dienststellen auf den Misstand aufmerksam
machten, dass für Rechnung französischer Häuser, deren
Zweigniederlassungen auf deutschem Gebiet unter
deutscher Zwangsverwaltung stehen, durch diese fran¬
zösischen Schaumweine, sogenannte Grenzmarken, in den
Handel gebracht werden . Dieses sehr beachtenswerte
Vorgehen unserer höchsten Militärverwaltungsbehörden
zum Schutze deutscher Industrie gegenüber der fremd¬
ländischen wird auch hoffentlich bürgerliche Kreise ver¬
anlassen , auf den Sekt französischen Ursprungs zu ver¬
zichten und eingedenk zu bleiben, dass Deutsche nur
deutschen  Sekt gemessen sollen.

Aus unseren Kriegstagen.
Sven Hedin über die österreichisch- ungarische

Front . Dem Kriegsberichterstatter der „Neuen Freien
Presse “ erklärte Sven Hedin, der von einer westgalizischen
Front in das österreichisch-ungarische Hauptquartier zu¬
rückgekehrt ist, in begeisterten Worten, er habe die ge¬
waltigsten Eindrücke an unserer Front gewonnen . „Es
ist“, sagte Sven Hedin, „nur ein Geist in den elf Nationen
der grossen Monarchie , mir ein Siegeswille. Mir, der ich
jahrelang die Zeitungslügen von dem Zerfall der Donau-
läpder gelesen habe, hat sich da eine neue Welt aufgetan.
Der Krieg hat Österreich-Ungarn zu einem Stahlblock
geschweisst und treibt das Zarenreich der Revolution
entgegen . Die Revolution in Russland kommt bestimmt.
Soviel Reservisten einst aus der russischen Front zurück¬
kehren, soviel Ankläger werden dem Zaren erstehe».

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleitung
(Theaterkolonnade) vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3890.
Verantw. für den Anzeigenteil Ernst Peters,  Wiesbaden.
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Tage s - Fremden liste
nach den Anmeldungen vom 2. Juni 1915.

Adedsberger , Hr . Kfm ., Heidelberg
Aldenhoff , Hr . m . Fr ., Köln
Aldenhuff , Frl , Köln
Arend , Hr ., Ehringsbausen
Ascher , Hr . Geheimrat , Münster i . W.
AseherfeicL, Hr . Kfm ., Limburg

Bauer , Hr . Kfm ., Barmen
Behn , Hr . Bürgermstr . Dr ., Bönnitz
Behr , Fr . Dr ., Hamburg
Bender , Hr ., Kirberg
Bensinger , Hr . Dr . m . Fr ., Mannheim
Berg , Hr . Kommerzienrat , Ohligs
Berg , Frl .,
Bernhard !, Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Beutefrühe , Hr . Ing ., Solingen
Bielefeld , Hr ., Delmenhorst
Bier , Hr ., Köln
Bierau , Fr ., Schloss Harnsbaeh
Bing , Hr . Leut , m . Fr ., Frankfurt
Bitte ), Fr . m . Tochter , Worms
Bittel , Fr ., Worms
Gräfin Bocholz , Hannover
Böhlen JIr . Kfm ., Lage
Böhm , Frl ., Berlin
Boehm van Endert , Fr ., Berlin
Bös , Hr ., Hasselbach
Böeken , Fr ., Duisburg
Boissevain -Fabius , Hr . m . Fr ., Gelselaor
Brake , Fr . m . Tochter , Altendom
Brandon , Fr . Major Haag
Breilhor , Hx . Sekretär , Bromberg
Bresius . Fr . Hauptm ., Eilimburg
Brötz , Frl ., Limburg
Brück , Hr . Kfm, , Berlin
Burghardt , Fr . Amtsrat , Wanglau

Besidenz -Hotel
Zum Bosthom
Zum Posthorn

Schützenhof
Sanat . Dietenmühle

Residenz -Hotei

Wiesbadener Hof
Quisdsana

Hotel Viktoria
Neugasse 19

Rose
Rose

Zum Erbprinz
Hansa -Hotel

Wiesbadener Hof
Schützenhof
Fürstenhof

Evangel . Hospiz
Hotel Krug

Nassauer Hof
Friedrichst . 31

Kaiserhof
Wiesbadener Hof

Schützenhof
Vier Jahreszeiten

Neugasse 19
Kaiserbad
Kaiserhof

Zur Stadt Biebrich
Rose

Zur Stadt Biebrich
Evang . Hospiz
Residenz -Hotel

Grüner Wald
Goldene « Kreuz

Cenner , Hr . . Schweinfurt Sehützenhof
Christ , Hr . Lehrer , Dortweiler Hotel Vogel
Christians , Fr . Rent . m . Tochter , Düsseldorf Bellevue
Cleve , Hr . Kfm ., Hamburg Residenz -Hotel
Commichau , Fr ., Bautzen Pension Melitta
Goppel , Hr „ Solingen Rose
Goppel , A ., Hr ., Solingen Rose
Coppel , Fr ., Solingen Rose
Cosina , Frl . Bahnhofstr . 10
Gramer , IM ., Bonn Rose

Damm , Hr ., Frankental Zur Stadt Biebrich
-Edler v . Daniels , Hr . Hauptm . u, Amtmann , Westhofen

Kölnischer Hof
Deich , Hr . Oberleut ., Fulda
Dreut , Hr . Dr ., Syndikus m. Fr ., Münster i . W.
Dreyfuss , Hr . Dr ., Strassburg
Dreyfttse , Hr ., Strassburg
Dreyfuse , Fr ., Strassburg
Dupong , Hr . Rechtsanwalt m. Fr ., Luxemburg

Taunus -Hotel
Hotel Kurg

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Nonnenhof

Ebel , Hr . Kfm ., Hamburg
v . Eberstein . Hr . Leut ., Neuwied
OBbert, Hr . Dr . mied., Althausen
Eekard , Hr . Rittergutsbes ., Zwiesig
Elbogen , Fr ., Breslau
Enderich . Hr . m . Fr ., Düsseldorf
Endres , Hr . Kfm ., Köln

Fedbelmann , Hr . Kfm ., Köln
Feldbahn , Fr . m . Schwester , Würzburg
Feyerabend , Fr . Ha .uptmann , Stralsund
Fink , Hr . Kfm ., Vohwinkel
Fischer , Hr . Kfm ., Lüdenscheid
Franke , Frl ., Kassel
Franzen , Hr . Chefing . m. Fr ., Kassel
Freytag . Fr ., Haspe
Fricke , Frl ., Unna

v . Gailwitz , Frl ., Berlin
Gebhardt . Hr ., Halle
Glassen , Hr . Hauptmann , München
Glesinger , Hr . Kfm ., Berlin
Göbel , Hr ., Dinslaken
Goebel , Hr . Kfm ., Köln
Gofferje , Hr . Kfm . m . Fr ., Erfurt
Grab , Fr . Dr ., Remo
v . Gravem Hr . Kfm ., Liese
Gruber , Hr . Kfm ., Lüdenscheid
Gruber , Hr . Kfm ., Köln
v . Guilleaume , Fr . Geheimrat , Köln
v . Guilleaume , Frl ., Kölu
Gutknecht , Fr . Hauptmann , Berlin

Haake , Hr . Ing ., Hannover
Haberlandt , Fr ., Eilenburg
Banket , Hr ., Delitzschi
Hartmann , Hr . Kfm ., Eilenburg
Heike , Hr . Fabr . m . Farn ., Berlin
Heinzeimann , Fr ., Stuttgart
Helgenateitter , Hr . Kfm ., Günni gfeld
Henne «, Frl , Dillen bürg

Weisses Ross
Taunus -Hotel

Hotel Krug
Pension Pflug

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Metropole u . Monopol

Grüner Wald
Villa Grandpair

Hotel Westminster
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Schützenhof
Reichspost

Haus Wenden
Quisisana

Vier Jahreszeiten
Münchener Hof

Hotel Dahlheim
Grüner Wald
Platterstr . 73

Hotel Krug
Goldener Brunnen

Alleesaal
Hotel Central
Zum Erbprinz
Grüner Wald

Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Rose

Kölnischer Hof
Evang . Hospiz

Sehützenhof
Grüner Wald
Taunus -Hotel

Pens . Margaretha
Friedrichstr . 31
Villa Grandpair

Hotel Central
Zum Erbprinz

Hotel Aegir
Herrnmühlgasse 9

Hotel Central

Zum neuen Adler
Grüner Wad

Sendig -Eden -Hotel
Wiesbadener Hof

Römerbad

Alleesaal
Grüner Wald

Schützenhof
Wilhelmsheilanstalt

Hennig , Hr ., Nastätten
Hermann , Hr ., Erbenheim
v. Hinkeldey , Fr . Hauptmann , Naumburg
Hoffmann , Hr ., Berlin
Hoff mann , Hr . Kfm ., Braunschweig
Holl , Hr . Bahnhofsvorsteher , Crailsheim

Horstmann , Frl ., Bochum
Hosfeld , Fr ., Elberfeld
Boyum , Fr ., jvöln
Huth , Hr . Kfm ., Düsseldorf

Imhof , Hr ., Frankfurt
Isaac , Hr . Kfm ., Berlin
Jattus , Frl ., Schauspielerin , Weimar
Julius , Hr . Oberleut ., Koblenz

Kautz , Hr . Baakdir . m . Fr ., Brüssel Rose
van der Kemp , Fr .. Lobith Villa Bauscher
Kersten , Frl ., Duisburg Pension Humboldt
Keyser , Hr . Dr . ing ., Eisenbahndir ., Köln Villa Grandpair
Kirsehbaum , Fr . m . Sohn u . Bed ., Nürnberg [Kaiserhof
Kitschales , Hr ., Lemberg Münchener Hof
Kleinschrott , Hr . Gutsbes ., Crailsheim Zumi neuen Adler
Knaak , Hr . Kfm ., Bäzenbuxg Pension Pflug
Knorps , Hr . Konsul m . Fr ., Hessischer Hof
Krieg , Hr ., Weisenbad Heide )oerger Hof
v. Krieger , Fr . Major m . Kind u . Bed ., St . Avold Rose
von Krogh 1, Hr . Hauptmann , Hotel Viktoria
Krüger , Hr . Kfm ., Strassburg Weisses Ross
Kühns , Hr . m . Fr ., Königsberg Mainzerstr . 86a
Küpper , Frl ., Duisburg Pens . Am Paiulinenschlösschen

Zur Stadt Biebrich
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Europäischer Hof
Dambachtal 1

Kugelstadt , Hr ., Frankfurt
Kuhn , Hr . Dr . med ., Bonn
Kulp , Hr . Kfm ., Berlin
Kunahtz , Hr . Leutnant , Magdeburg
Kuschinski , Frl . Rent ., Berlin

Lamotte , Frl ., Mainz
Langer , Fr . Dir ., Hamm
Leda , Hr . Kfm ., Hannover
Liebergall , Hr . Architekt , Berlin
Loew , Hr ., Emmerich
Loewengardt , Hr . Kfm ., Karlsruhe
Loewenstein , Hr . Dr . med ., Mainz
v . Lütcken , Hr . Senats -Präsident , Köln
Manns , Hr . Kfm ., Frankfurt
Man .es , Hr . Kfm ., Köln
Mayer , Hr . Prof ., Essen
Mayer , Hr . Kfm ., Zürich
Meier , Fr ., Bochum
Meier , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Meinrath , Hr . Fahr . m . Fr ., Hannover
Melsbach , Fr ., Sobernheim
Mencke , Hr ., Trier
Meyer , Hr . Kfm ., Berlin
Meyer , Hr ., Stötterlingen
Meyer , Hr . Kfm ., Frankfurt
Moche , Hr ., Chemnitz
Müller , Hr ., Potsdam
Müller , Frl ., Freiburg i . B.
Müller , 2 Erl ., Freiburg i B.
Müller , Fr . Hotelier , Swinemünde
Münzesheimer , Hr . Kfm ., Berlin

Pens . Melitta
Haus Wenden

Hotel Nizza
Kaiserbad

Villa Bauscher
Wiesbadener Hof

Hotel Central
Hotel Viktoria
Hotel Central
Grüner Wald

Hospiz z. hl . Geist
Villa Violtta
Grüner Wald
Hotel Central
Taunus -Hotel

Beuetrs Priva .t -Hotel
N er oberg -Hotel

Palast -Hotel
Pariser Hof

Hotel Central
Posthorn

Bahnhofstr . 18
Hansa -Hotel
Hansa -Hotel
Zum Bären

Grüner Wald

v. Niekisch , Hr . Oberleut ., Potsdam Sendig -Eden -Hotel
Niemann , Hr ., Erfurt Hermmlihlgasse 9
Nilges , Fr ., Steglitz Loreley,Ring 5
Nusch , Hr . Generalmajor a . D ., München Taunus -Hotel

Obers , Hr . m . Fr . Mainz Hotel Central
Offenstadt , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Oldewelt , Hr . Hotelier , St . Goar Hotel Nizza
Opitz , Hr ., Erbenheim Erbprinz
Oppermann , Hr ., Rüdenhausen (Unterfr .) Bertramstr . 41
Ordelheide , Hr . Pfarrer , Gotefeld Hotel Dahlheim
Otter , Hr . Kfm ., Dresden Oranienstr . 34 E.
Ottersbach , Hr . Reg .-Bauinsp ., Essen Hotel Cordan

Panitz , Hr ., Mainz Grüner Wald
Paulich , Hr . Kfm ., Berlin Hotel Central
Perrignon , Fr ., Magdeburg Hotel Bellevue
Petz v. Petzig , Fr . Major m . Tochter , Leutzsch -Leipzig

Goldener Brunnen
Ploettner , Hr ., Berlin Zum neuen Adler
Pollack , Hr . Kfm ., München Metropole u . Monopol
Poppenberg , Hr . Schriftsteller Dr ., Berlin

Sanatorium Dr . Domblüth
Puder , Fr . Oberst , Mainz Nassauer Hof
Püttmann , Hr . Lehrer m . Fr ., Hesmühle Zum neuen Adler

Rapaport , Hr . Kfm ., Leipzig
Rattie , Fr ., Naumburg
Reim , Hr . m . Fr ., Hersfeld
Reinhardt , Hr . Kfm ., Barmen
Reinshagen , Hr . Kfm ., Mülheim
Reis , Frl ., Rechtenbach
Richh 'eimer , Hr . Fabr ., Stuttgart
Richter , Hr . Dr . jur . m . Fr ., Berlin

Alleesaal
Schützenhof
Hotel Krug

Reichspost
Reichs post

Erbprinz
Palast -Hotel

Hotel Central

Römer , Hr . m. Fr ., Leipzig
Rosenstiehl , Hr . m . Farn ., Neustadt a . H . Nassauer Hof
Rudenick , Hr . Hauptm . u . Reg .-Schulxat m . Fr ., Königsberg

i. Pr . Adofistr 3
Runge , Hr . m . Fr ., Hannover Kaiserhof
Runge , Fr ., Kiel Goldener Brunnen
Runge , Hr ., Bochum Evang . Hospiz

Salli , Hr ., Golius Schützenhof
Salzmann , Hr . Schulrat Dr . m . Fr ., Stuttgart

Goldener Brunnen
Sander , Fr . Oberleut ., Castell (Unterfr .) Bertramstr . 4 I
Graf Schaesberg -Thannheim m. Bed ., Schloss Krieckenbeck

Hotel Vier Jahreszeiten
Schartenlerg , Hr . Kfm ., Essen Palast -Hotel
Scherer , Hr . Kfm ., Günnigfeld Friedrichstr . 31
Schimmelpfennig , Hr . Dr . med . m. Fr ., Fürth i . B

Wilhelminenstr 33
Schmidt , Hr . Hauptm . m. Fr ., Charlottenburg

Vier Jahreszeiten
Schmitz , Hr . Kfm ., Köln Hotel Central
Schneider , Frl ., Frankfurt Erbprinz
Schindler , Hr . Kfm ., Altenburg Schützenhof
Schönamsgruber , Frl ., Linden Schützenhof
Schönberger , Hr ., Oppau Sehützenhof
Schönsee , Hr ., Sigmaringen Nerostr . 14
v . Schroeder , Charlottenburg Pension Atlanta
Schulte -Menningen , Frl ., Langendreer Kaiserbad
Schulz -Dellwig , Haus Steide Nassauer Hof
Schulze , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Schumann , Fr . Lehrerin Erbprinz
Schuster , Hr . Fahr ., Köln -Kalk Prinz Nikolas
Schwarz , Hr ., Ludwigshafen Schützenhof
Seligmann , Hr . Geheimrat , Hannover Rose
Siemen , Hr ., Fröttstedt (Thür .) Hotel Central
Sieper , Hr . Fabr ., Barmen Pariser Hof
Simanowski Hr . Kfm . m . Fr ., Königsberg i. Pr.

Hotel Bender
Sohn , Fr ., Betzdorf Wiesbadener Hof
Soult , Hr . Posthorn
Späth , Hr ., Pforzheim Grüner Wald
Springer , Hr . Kfm ., Dettingen Wiesbadener Hof
Stark , Hr . Leut ., Köln Hotel Vogel
Steinmann , Fr ., Essen Wiesladener Hof
Stelzner , Fr . Dr . med ., Charlottenburg

Metropole u . Monopol
Stoffel , Hr . Kfm ., Mainz Zur Sonne
Straus , Hr ., Darmstadt Kaisorhof
Straus «, Hr . Kfm ., Wolfenhausen Neugasse 19
Strüning , Fr ., Düsseldorf Taunus -Hotel
Stünkel , Hr . Oberstleut ., m . Nichte , Hildesheim Silvana

Grüner Wald
" Hotel Central

Rhein -Hotel

Thaler , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Thienbaus , Hr . Leut . Koblenz
Thyese , Hr . Ren ., Amsterdam

Udersbach , Hr . in. Fr ., Barmen
Uebel , Hr . m . Fr ., Dresden

Hospiz Immanuel
Hotel Spiegel

Kaiserbad
Frankfurter Hof

Schützenhof
Hotel Rheinstein

Grüner Wald
Pension Margaretha

Zum neun Adler
Hotel Viktoria

v Wardenburg , Fr ., Meiningen
Weber , Hr . Kfm ., Mülheim (Ruhr)
Weigand , Fr ., Hofheim i. T.
Weingarten , Fr . Dr ., Köln
Weisenbeck , Hr . Kfm ., München
Wetzlar , Fr . m . Sohn , Berlin
Wild , Hr . Kfm ., Hohraint
Wingärd , Hr . Kfm ., Malmö
Winterfeld , Hr . Geh . Justizrat m . Fr . u . Bed ., Berlin

Nassauer Hof
Wirtz , Hr . Leut . d . R . m. Fr ., Valparaiso
Witteck , Fr ., Trier
Witthaus , Hr . Kfm ., Mülheim
Wittich , Hr ., Darmstadt
Wolf , Hr . Dr . med ., Metz
Wolf , Fr . Dr . m . Tochter , Metz
Wolf , Hr . Kfm ., Leipzig
Wolf , Fr ., Wattau
Wolter , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Wüst , Hr . Kfm ., Kloppehheim

Kaiserhof
Zum Kranz

Frankfurter Hof
Häfnergasse 5

Sanator . Dietenmühle
S anator . Dietenmühle

Nonnenhof
Schützenhof

Hotel Central
Zum Erbprinz

Zipprach , Hr ., Kossleimbaeh
Ziska , Hr . m. Fr ., Zürich

Schützenhof
Pension Fred

Bericht über den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Passanten Kur-
-gäste

Zusammen

Bis 1. Juni . . . .
Am2. Juni . . . .

Zusammen. .

Für die Anfstellm

21658
236

18104
70

39762
306

21894

lg der Liste

18174

verantwort!

40068

ich

HOTEL QUISISANA am Kurhaus, Parkstrassa5. Fremdenliste vom 29. Mai 1915.
Fr . Baronin von Beust. Alexander von Alechine m. Fam. n. Bed. Frl . Krüger. Hr. W. Weimann u. Fr . Generalkonsul Buisson m. Farn. Graf zur Lippe m. Dienerschaften. Fr . Rittergutsbes.
Oberst Heyn von Haine m. Frl . Pocht . Fr . Dr. Jaffö u. Frl . Tochter. Fr . L Engel. Fr . M. Hartfeldt . Fr . E. von Moisy. Hauptm. Castner. Leutn. Carstensen. Hauptm. W. Carsten. Hauptm.
Schmidtmann u. Fr . Rittmeister Bohn. Stabsarzt Dr. Kleinschmidt. Oberlt . Dr. Walther . Leutn. Schlinkmann. Hauptm. Kaufmann u. Fr. Leutn. Baumann. Leutn. Neve. Hanptm. Wilke u. Fr.
Hauptm . Pistorius u. Fr . Oberleutnant Bosse n. Fr . Leutnant Riegler. Rechtsanwalt Tarnowsky. Rittmeister von Scheven m. Fr . u. Frl . Tochter. Hauptm . Lüters . Rittmeister Hartmeyer u. Fr.
Oberingeneur Wimmer u. Fr. Fr . Generaldirektionsrat Pühn. Fr . Wiehern u. Frl . Tocht. Fr . General von Wartenberg . Fr. Fricke u. Frl . Tocht. Fr . Major Doerr. Hauptm .Ritter . Fr . General¬
konsul Haupt. Frl . Ungerer. Fr . v. Müller. Hauptm . Bader. Frl . Eppner. Frl . Flemming. Leutn. Glogowski. Oberstleutn. von Behr u. Fr . Frl Freundlich. Frl . Kegel. Hr. Niepenberg
m. Frl . Tochter u. Frl . Leitsmann. Fr . Oberstleutn . du Mesnil u. Frl. Hundl von Haften. Hauptm. Ullerich. Fr . Fabrikbes. Neumann. Hr. Scheidt u. Fr . Hr. Cordes u. Fr . Rittergutsbes.
Baron u. Baronin von Puttkamer . Fr . Sommer. Fr . Major von Versen. Fr . Böhler. Frl . A. ir. E . Arhurg. Direktor Riegler. Oberleutnant von Campe. Fabrikbes . P. Elsas. Frl . v, Stülpnage].
Fr . Hauptm . Herz . Leutnant Henz. Fr . Spindler m. Sohn. Exzell. Fr . Generalleutn. Klingelhöffer. Generaldirektor Krotoschin u. Fr . Hauptmann Dörpfeld u. Fr. Hofrat van Entert m. Fam.
Oberingetiieur Tott . Leutn. Rickmers. Fr . v. Ritter . Assessor Dr. Lind. Fr . Dr. Röttger . Major Gaede u. Fr . Fr . Heine u. Frl . Tochter. Fr . Baumeister 8lieber . Oberstlt . Doussin.

Pension Paulinenschlösschen Sonnenberger Str . 4 vornehmste Lage  Wiesbadens zwischen Kurhaus, Theater und
Fernsprecher 3835 Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht . Erstkl . Empf.

Cafe-Restaurant„Orient“
17268  Unter den Eichen Tel . 860.

Täglich von 4 —11 Uhrs
Künstler -Konzert.

Eintritt frei.

Fremdenheim
Villa Carmen

Ahrgge .tr . 2 . Teleph . #637.
Beste Kurlage.

Zimmer mit und ohne Pension.
Bäder, Garten, Vorzug!. Verpflegung.
17259 Fräulein Bolsenkötter.

J. L G. ADRIAN
Königl. Hofspeditenre

= Wiesbaden =
QnoHitinn von  Gütern und Reisegepäckopeumon prompte Abholung zu jeder Tagesstunde 17277b



Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

3. Jahrgang Nr. SS. Samstags mu  5 . Juni 1915.
Bekanntmachung.

Städtischer Kartoffelverkauf.
Die Stadt hat beste Speisekartoffeln in ausreichender Menge

aufgekauft und verkauft dieselben zu folgenden Bedingungen:
1. Auf Bestellung beim Akziseamt, Neugasse, an Wochentagen

während der üblichen Bureaustunden werden Kartoffeln nicht unter
einem Zentner zum Preise von 6 Ji  50 Pf . den Zentner frei ins
Haus geliefert , Bestellungen über einen Zentner werden in jeder
Höhe angenommen,

2. Im Kleinverkauf im Marktkeller werden jeden Mittwoch-
und Samstagnachmittag von 3 bis 6 Uhr an die minderbemittelte
Bevölkerung abgegeben:

25 Pfund zu 1,35 Ji
50 „ zu 2,70 JC
1 Zentner zu 5,40 Ji

Es empfiehlt sich, den Ankauf baldmöglichst vorzunehmen , da
bei einer späteren Entnahme für die freie Lieferung ins Haus mit
einer nicht unerheblichen Erhöhung des Preises gerechnet werden
muß.

Die Preise für den Kleinverkauf an die minderbemittelte Be¬
völkerung werden auch für die Folgezeit möglichst beibehalten
werden.

Der Magistrat.

BekarmtrnachrmK.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

Wird werktäglich in der Zeit vom 16. März bis einschl. 15. Sept.
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 bis
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschlossen.
Wiesbaden den 15. März 1915.

Stadt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Die diesjährigen Impftermine finden an den nachstehend an¬

gegebenen Tagen im Gebäude der ehemaligen Offiziers -Speiseanstalt,
Dohheimer Straße 3, von nachmittags 5 Uhr ab statt und zwar:

a) bezüglich der Wiederimpfung:
am 1. Mai für die Knaben der Schule an der Luifenstraße,
am 3. Mai für die Knaben der Schulen an der Riederberq - und

Kastellstraße,
am 4. Mai für die Knaben der Schulen an der Blumentalstraße

und Schulberg,
am 5. Mai für die Knaben der Schule am Blücherplatz,
am 6. Mai für die Knaben der Schule am Blücherplatz,
am 7. Mai für die Knaben der Schule am Gutenbergplatz,
am 8 . Mai für die Knaben der Schule an der Lehrstraße,
am 10. Mai für die Knaben der Schule an der Lorcher Straße u.

alle Kinder von Klarental , Mainzer Straße u . Rettungshaus,
am 11. Mai für die Mädchen der Schule an der Rheinstraße,
am 12. Mai für die Mädchen der Schule an der Rheinstr . (Rest)

und Blumentalftraße,
am 2. Juni für die Mädchen der Schulen an der Riederberg - und

Stiftstraße,
am 4. Juni für die Mädchen der Schule an der Bleichstraße,
am 5. Juni für die Mädchen der Schule an der Bleichstraße,
am 7. Juni für die Mädchen der Schule am Gutenbergplatz,
am 8. Juni für die Mädchen der Schule an der Kastellstraße,
am 9. Juni für die Mädchen der Schulen an der Kastellstraße

(Rest) und Lehrstraße,
am 10. Juni für die Mädchen der Schule an der Lorcher Straße,
am 11. Juni für die Mädchen der Schule auf dem Schulberg,
am 12. Juni für die Knaben des Reform -Realgymnasiums,
am 14. Juni für die Knaben der Oberrealschule,
am 15. Juni für die Knaben der beiden Gymnasiums und Fabers

Institut,
am 16. Juni für die Mädchen der höheren Schulen und Institute,

b) bezüglich der Erstimpfung:
am 17. und 18. Juni für die im Monat Januar geb. Kinder,
am 21. und 22. Juni für die im Monat Februar geb, Kinder,
am 23. und 24. Juni für die im Monat März geb. Kinder,
am 25. und 28. Juni für die im Monat April geb. Kinder,
am 29. und 30, Juni für die im Monat Mai geb. Kinder,
am 1. und 2. Sept . für die im Monat Juni geb. Kinder,
am 3. und 6. Sept . für die im Monat Juli geb. Kinder,
am 7. und 8. Sept . für die im Monat August geb. Kinder,
am 9. und 10. Sept . für die im Monat September geb. Kinder,
am 13. und 14. Sept . für die im Monat Oktober geb. Kinder,
am 15. und 16. Sept . für die im Monat November geb, Kinder,
am 17. und 20. Sept . für die im Monat Dezember geb. Kinder.

Die Nachschautermine finden allgemein eine Woche später
nachmittags &I4 Uhr statt . Ausgenommen am 12. Mar , an
welchem Tage die Nachschau für die am 6. Mai geimpften Kinder
um 6 Uhr nachmittags stattfindet.

Für Kinder aus Häusern , in welchen ansteckende Krankheiten,
insbesondere Scharlach , Masern , Diphtheritis , Krupp -, Keuchhusten,
Flecktyphus und rosenartige Entzündungen im Laufe des Jahres
geherrscht haben, zur Zeit der Impfung aber erloschen sind, finden
die Impfungen statt:

am 28. September für Erstimpflinge,
am 29. September für Wiederimpflinge.

Nachschautermine wie vorangegeben.
Auf die Vorschrift, , nach welcher die Eltern des Impflings

oder deren Vertreter dem Jmpsarzl vor der Ausführung der
Impfung über frühere oder noch bestehende Krankheiten des Kindes
Mitteilung zu machen haben, und die Kinder zum Impftermine
mit rein gewaschenem Körper und mit reinen Kleidern gebracht
werden müssen, wird noch besonders hingewiesen.

Jmpfpslichtig sind alle im Jahre 1914 und früher geborenen
Kinder , soweit sie nicht bereits mit Erfolg  geimpft worden sind
oder nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern überstanden
haben , ferner diejenigen Kinder , welche in früheren Jahren wegen
Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vorschriftswidrig ent¬
zogen worden sind.

Wiederimpfpflichtig sind alle im Jahre 1903 geborenen Kinder,
sofern sie Zöglinge einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privat-
fchule find unter denselben Voraussetzungen wie vorstehend.

Schließlich mache ich darauf aufmerksam , daß Abimpfungen
von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zur Verwendung
gelangende Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitut zu Cassel
bezogen wird,

Wiesbaden , den 10. April 1915.
Der Polizei-Präsident.

von Schenck.
Wird veröffentlicht.

Der Magistrat.

Bekanntmachung,
Städtischer Fleischverkauf.

Die Stadt Wiesbaden verkauft vom 10. Juni ab ihre Vor¬
räte an Dauerware in den Geschäften

Römerberg Rr . 3, während des ganzen Tages
Bieichstratze Nr . 20 nur nachmittags von 2 Uhr ab

Es wird verkauft:
Dörrfleisch zum Preise von 1,60 Mk. das Pfund
Plockwurst „ „ „ 1,80 „
Mettwurst „ „ „ 1,70 „ „ „
Schinken (roh ) „ „ 1,80 „ „ „ im ganzen
Schinken (roh) „ „ 2,00 „ „ „ im Aufschnitt

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Feldgerichts werden sämtliche Wiesengründe

vom 1. Juni ds . Js . an zur Heuabfahrt geöffnet.
Wiesbaden , den 26. Mai 1915.

Der Oberbürgermeister.

. Bekanntmachung.
Freitag , den 4. Juni , vormittags 10 Uhr , werden in der

Kleiderkammer der früheren Jnfanteriekaserne , Ecke Bleichstraße
und Boseplatz, folgende Gegenstände öffentlich gegen gleich bare
Zahlung versteigert:

Betten , Tische, Schränke, Stühle . Kommoden , sonstiges
Mobiliar , sowie Küchengeräte, Wäschegegenstände pp,

Wiesbaden , den 31. Mai 1915,
Der Magistrat , Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung
betreffend Droschkenfuhrwesen.

In Ergänzung der Bestimmungen der §§ 89—93 der Polizei¬
verordnung für das öffentliche Fuhrwesen vom 4, April 1912 wird
vom 1. Juni d. Js . ab folgendes angeordnet :

Während der Dauer des Krieges tritt zu den in vorgenannten
Paragraphen festgelegten Fahrpreisen für jede ausgeführte Fahrt
ein besonderer Zuschlag von 0,20 Ji.

Wiesbaden , den 22. Mai 1915.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 23. bis einschließlich 31. Mai
1915 bei der Königlichen Polizei - Direktion angemeldeten

Fundsachen:
Geiunden : 4 Portemonnaies mit Inhalt , 1 Armband,

1 Nickelbrille im Futteral , 6 Tischkarten für Mittagstisch in einem
Restaurant in der Taunusstraße , 1 Brieftasche mit Legitimations¬
papieren , 1 Herrenuhrkette , 1 Spazierstock und 1 schwarzer Plüsch¬
hut , 1 Anhänger , zu einem Halskettchen gehörig , 1 Paket mit
Butter , bares Geld in Banknoten , 1 Trauring , i Damenuhrkette
mit Medaillon , 1 Zentimetermaß , 1 Herrenvorstecknadel, I Brosche
mit Herrenphotographie , 1 Herrencapes , 4 Damenhandtaschen mit
Inhalt , 1 Brosche, 1 katholisches Gebetbuch, 1 Herrenspazierstock.

Zugelaufen : 3 Hunde, 1 Stallhase.
Zugeflogen : 1 Kanarienvogel.

Verdingung.
Die inneren Anstreicherarbeiten in dem Neubau Pavillon IV

des städtischenKrankenhauses — Los I—III — sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der VormittagSdienststunoen im Verwaltungsgebäude Friedrich¬
straße 19 Zimmer Nr. 18 eingesehen, die Ängebvisunterlagen
ausschließlich Zeichnungen auch von dort geizen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk , soweit der Vorrat
reicht, bezogen werden.

Verfchlofsene und mit der Aufschrift „ H. A. 22  Los "
versehene Angebote find spätestens bis

Donnerstag , den 10 . Juni 1915 , vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Nur die mit dem voraeschriebenen und ausgefüllten 58« .
dingungssormular eingereichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 28. Mai 1915.

Städtisches Hochbauaml.

Frrrchtmarktpreise zu Wiesbaden
am 2. Juni 1915.

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg
Höchster Niedrig¬

ster
Durch¬

schnitts-
Preis in Mark

Hafer . . _
Hm. 4.20 3.90 4.03

„ neues (nur im Juni , Juli , Aug .) 3.80 3.80 3.80
Richtstroh . . . . . . . . . 2.20 1.90 2.10
Krummstroh . . 1.00 1.00 1.00
Haferstroh. -- —

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
„ „ „ 10 „ „ Heu,
„ „ „ 6 „ „ Stroh.

Statistisches Amt.

Gestorben.
Am 31. Mai . Emilie Meyer , geb. Rühl , 24 I . Privatier

Ellas Rosenthal , 70 I.
Am 1. Juni . Kellner Ludwig Bender , 50 I . Alois Klöpfer,

1 I . Elisabeth Neugebauer , geb. Reußner , 77 I.
Am 2. Juni . Emma Bannasch , geb. Schäfer , 38 I . Rentner

Otto Laux, 77 I.
Kgl. Standesamt.

3. Mtzrgarrg Nr . 95.

Viehhof-MarktderiM.
BmtL. Notierung vom 3 !. Mai 1915.

26.

Auftrieb f Bullen 42:uom 1 Kühe und Färzen 284;
° -- Kälber 369 ; Schafe 28;

‘ öua  1 Schweine 365.

Preis pro 100 Pfd.
Lebend- i Schlach:-

gewicht
von bis ; von bis

f A. Ochsen:
a) vollfleischige , ausgemästete,

höchsten Schlachtwertes:
1. im Alter von 4— 7 Jahren . 62—70 120 —180
2. die noch nicht gezogen haben

(ungejocht ) . . . . . . .
b) junge fleischige, nicht ausge¬

mästete und ältere ausqemästete . 59- 63 415 - 1M
o) mäßig genährte junge , aut ge¬

nährte ältere . . . . . . . _
B. Bullen:

a) vollfleischige , ausgewachsene,
höchsten Schlachtwertes . . .

b) vollfleischiqe , jüngere . . . .
60- 62 >110- 115-O

e
s

c) mäßig genährte junge und gut
genährte ältere . . . . . . .

0 . Färsen und Kühe:
a) vollfleischige ausgemästete Färsen

höchsten Schlachtwertes . . 64—70 122 - 130 ■
b) vollfleischige ausgemästete Kühe

höchsten Schlachtwertes bis zu
7 Jahren . . 58 - 62 117- 120

c) 1. wenig gut entwickelte Färsen . 58 —62 117—120
2. ältere ausgemästete Kühe und

wenig gut entwickelte jüngere
Kühe . .

d) mäßig genährte Kühe und Färsen 48 - 52 96 —102;
e) gering genährte Kühe und Färsen — —

D. Gering genährtes Jungvieh
K (Fresser ) - . . . ,

a) Doppellender , feinste Mast . . .M b) feinste Mastkälber . . . . . . 80 1P.9%
s*« c) mittlere Mast - und beste Saug¬

kälber . , . . . 75- 78 125—129

H d) geringere Mast - und gute Saug¬
kälber . . 67- 71 112- 118

e) geringe Saugkälber . . . . . 52 - 60 84 - 100

4?
A. Weidemastjchasc:

a) Mastlämmer und Masthämmel . 55 105—110
G b) geringere Masthämmel und Schafe —

d B. mäßig genährte Hammel und
Schafe (Merzschafe ) . . .

a) vollfleischige Schweine von 80
bis 100 kg (160 bis 200 Pfd .)
Lebendgewicht . . 116- 120 145—150

Js
b) vollfleischige Schweine unter

80 kg (160 Pfd .) Lebendgewicht 106—110: 135—140'
L
-S'

c) vollfleischige von 100 bis 120 kg
(200 bis 240 Pfd .) Lebendgewicht

>
d) vollfleischige von 120 bis 150 kg

(240 bis 300 Pfd .) Lebendgewicht
e) Fettschweine über 150 kg (3 Zent¬

ner ) Lebendgewicht.
i)  unreine Sauen und geschnittene

Eber . . — —

Marktverkauf : Mittleres Geschäft, bei Großvieh Ueberstand,
sonst geräumt.

Von den Schweinen wurden am 31. Mai 1915 verkauft : zum
Preise von 150 Ji 11 Stück, 148 Ji  10 Stück , 140 X 5 Stück.
135 Jt  10 Stück.

Die Preisnotierungskommiffion Wiesbaden.

Wiesbadener Nachrichten.
Städtischer Kartoffel - und Fleischverkauf . Der Magistrat

macht im „Amtsblatt " bekannt, daß die Preise der Kartoffeln , die
von der Stadt abgegeben werden, billiger geworden sind. Danach
kostet der Zentner frei ins Haus geliefert 6.50 M ., im Kleinverkauf
für Minderbemittelte (Selbstabholer ) 5.40 M . — Mit dem Verkauf
der Dauerware von Schweinefleifch beginnt die Stadt vom 10. Juni
ab . Der Verkauf findet in den Geschäften Römerberg 3 während
des ganzen Tages und Bleichstraße 29 täglich nachmittags von
2 Uhr ab statt . Die Preise sind für Schinken roh 1.80 M . im
Ganzen , 2 M . im Ausschnitt , Mettwurst 1.70 M ., Plockwurst 1.80 M.
und Dörrfleisch 1.60 M . das Pfund festgesetzt.

Arbeitsamt . Bei der Vermittlungsstelle standen im Monat Mai
ds . Js . in der Abteilung für Frauen 840 Arbeitsgestiche 603 An¬
geboten von Stellen gegenüber, von denen 506 besetzt wurden . Für
die gemeinnützige Betriebswerkstätte für Heereslieferungen mel¬
deten sich bis Ende des Monats 282 neue Arbeitsuchende. Einge¬
stellt konnten im Lapse des Monats 153 werden. Der Abteilung
für das Eastwirtsgewerbe waren 982 Arbeitsgesuche, darunter
367 von weiblichen, zugegangen, denen 973 offene Stellen , darunter
341 für weibliche, gegenüberstanden ; von denselben wurden 882,
darunter 312 durch weibliche, besetzt. In der Abteilung für
Männer lagen 839 Arbettsgesuche vor , 786 Stellen waren gemel¬
det und 756 wurden besetzt. Bei der Fachabteilung für das
Maler -, Lackierer- und Weißbindergewerbe gingen 30 Arbeitsgesuche
ein. Offene Stellen wurden 18 gemeldet und 17 wurden besetzt.
Bei dem Stellennachweis für kaufmännische Angestellte nwldeten
sich 63 männliche und 60 weibliche Stellensuchende ; offene stellen
wurden 47 für männliches und 21 für weibliches Personal gemeldet.
Besetzt wurden 86 durch männliche und 1l durch weibliche Stellen¬
suchende. In der Abteilung für Krankenpflegepersonal meldeten sich
3 Stellensuchende, darunter 2 weibliche; 4 offene Stellen , darunter
1 für weibliche wurden gemeldet, von denen 1 durch männliche und
1 durch weibliche Stellenfuchende besetzt wurden . Insgesamt waren
im Monat Mai ds . Js . 3049 (im Vorjahre 3225) Arbeitsgefuche
und 2605 (3032 ) Angebote angemeldet ; besetzt wurden 2863 (2552)
Stellen . In der Schreibstube für Stellenlose der schreibgewandten
Berufe wurden 85 Aufträge erledigt und 2 Stellenlose wurden
durchschnittlich beschäftigt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.
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